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Mai – Juni 2024 
NACHRICHTEN 

der Pfarrgemeinden 
St Gandolf / Maria Feicht – Flatschach 
St. Georg zu Friedlach / Tauchendorf 

 
 

Liebe Schwestern und Brüder! 
Die Feier der Osternacht in St. Gandolf und des Ostersonntages in Friedlach liegen schon 4 Wochen 
zurück – und doch feiern wir immer noch Ostern: bis zum Pfingstfest ist uns die Osterzeit geschenkt! 
Das heißt, wir feiern immer noch das Leben! Wir haben gebetet, dass Gott Neues tut, dass Er von Neuem 
uns Menschen befreit aus den Mächten und Zwängen der Schuld, des Todes, der Hoffnungslosigkeit. 
Und dann, wir haben es am 2. Ostersonntag gehört, stand Jesus plötzlich vor seinen Jüngern und ruft 
ihnen und uns zu, was wir sehr für unser Leben, für unsere Welt erhoffen: „Friede mit Euch!“ Träumen 
wir nicht schon lange vom Frieden an den unzählbaren Kriegs- und Krisenplätzen dieser Welt? Aber 
auch vom Frieden in den Städten und Dörfern, in den Familien und an den Arbeitsplätzen… Wir 
träumen vom Frieden im Großen und Kleinen, Kinder träumen davon, dass ihre Eltern sich versöhnen, 
Flüchtlinge, dass Frieden einkehrt in ihrer Heimatregion. 
Der Papst ruft dazu auf, beim Patrozinium in Friedlach haben wir dafür gebetet. Fast kein Gespräch, 
wohl kein Gottesdienst, in dem der Friede nicht vorkommt. 
Manchmal sieht es aber so aus, als ob alles im Leben sich dagegen verschwört, dass wir Frieden haben. 
Der Hund bellt, jemand sucht Streit, du steckst im Verkehr fest oder du hattest gerade eine 
Auseinandersetzung mit deinem Partner oder Arbeitskollegen. Politiker fordern Waffen und Geld für 
den Krieg, in Medien verneinen zu viele Waffenstillstands- und Friedensinitiativen. Inmitten dieses 
aufgeladenen Klimas - wie ist da Frieden möglich? 
 
Was können wir tun? Die Osterfreude weitertragen. In den Maiandachten Maria als „Königin des 
Friedens“ anrufen und mit ihr darum beten. Dort wo wir sind, den Frieden im Kleinen wagen! 
Zu Pfingsten lasst uns innig bitten um den Heiligen Geist. Am Pfingstfest feiern wir ja, dass der Heilige 
Geist in die Welt kommt, Menschen wieder aufrichtet, ihnen Mut macht und sie in Bewegung bringt: 
Wir bleiben nicht in Trauer und Schmerz gefangen angesichts der kalten Kriegslogik und der 
Ungerechtigkeit in zu vielen Regionen. Der Heilige Geist ordnet unsere Gedanken, er sorgt dafür, dass 
wir einander verstehen. Die Frucht des Geistes sind Liebe, Freude und Friede (Gal 5, 22).  
Der Friede ist zweifellos zentral. Pfingsten schenkt uns den Geist, der uns hilft, uns nicht mit Leid, 
Unfrieden und Ungerechtigkeit abzufinden. Er hilft uns, uns den Unerträglichkeiten entgegen zu stellen, 
unter denen viele Menschen leiden.  
Setzen wir uns diesem Geist aus, bitten wir ihn, dass er in unser Leben kommt, dass er die Welt 
unsrer Gefühle und Gedanken betritt, dass er wächst im eigenen Leben und in den Familien, in 
unseren Betrieben, Schulen und Pfarren, in den Städten und Tälern, in der Welt!  
Klingt das zu idealistisch, vielleicht unmöglich? 
Das Vertrauen auf Jesus und den Hl. Geist klingt realistischer als die Logik der Waffen! 
Nun, Jesus verspricht uns nicht, dass das Leben, dass der Weg zum Frieden einfach sein wird. 
Tatsächlich - wenn wir Ihm ernsthaft folgen - sagt Er, werden wir auch Schwierigkeiten 
erleben. Aber anstatt dass diese Probleme uns die Hoffnung rauben, können wir sicher 
sein, dass wir nicht allein sind und uns nicht vergeblich bemühen. 

Pfingsten sprengt die Mauern und Grenzen, die Menschen voreinander aufrichten 
und die dem Frieden entgegenstehen. Ich wünsche euch eine gute Vorbereitung und 
ein inniges Feiern von diesem großem Fest Pfingsten! 

Br. Wolfgang Gracher 



GOTTESDIENSTORDNUNG 
für die Monate Mai - Juni 2024 

Freitag, 3. Mai Maria Feicht 18.00 Uhr Maiandacht 
Sonntag, 5. Mai  Tauchendorf  10.00 Uhr Gottesdienst;  
Donnerstag, 9. Mai 
CHRISTI HIMMELFAHRT 
 
5-Kirchen-Wallfahrt 
 

Flatschach 
Tauchendorf 
Friedlach 
St. Gandolf 
Maria Feicht 

8.00 Uhr 
 
 
 

13.00 Uhr 

Andacht – 5-Kirchen-Wallfahrt 
Andacht 
Andacht 
Andacht 
Schlussgottesdienst der Wallfahrt; 

Sonntag, 12. Mai 
7. So. der Osterzeit 
PATROZINIUM Hl. Gandolf 
MUTTERTAG; 

St. Gandolf 10.00 Uhr Gottesdienst; für +Johanna und 
+Hanni Kanatschnig u. Verst. der Fam. 
Wernhofer; für Vater +Josef 
Kanatschnig und +Johann Haslauer, 
+Herbert Dielacher und Verstorbene 
des Hauses Matl; 

Montag, 13. Mai Freudenberg 18.30 Uhr Dekanatswallfahrt, Gestaltung Pfarre 
Bodensdorf/Steindorf; 

Freitag, 17. Mai Pfarrverbands-Wallfahrt nach Maria Hilf, Abfahrt 16 Uhr 
Sonntag, 19. Mai  
PFINGSTSONNTAG 

Friedlach  8.45 Uhr Gottesdienst;  
 

Montag, 20. Mai 
PFINGSTMONTAG 

Maria Feicht 10.00 Uhr Gottesdienst; für +Pfr. Josef Dallinger; 
+Hemma Klingspiegel; 

Samstag, 25. Mai Friedlach 
Tauchendorf 

9.30 Uhr 
17.00 Uhr 

Hl. Messe; mit Erstkommunionfeier 
Maiandacht 

Sonntag, 26. Mai 
DREIFALTIGKEITSSONNTAG 

St. Gandolf 8.45 Uhr Gottesdienst; für +Maria Wernegger 
und Verst. der Familie; 

Donnerstag, 30. Mai 
FRONLEICHNAM 

Feldkirchen 
Hauptplatz 

9.00 Uhr Fronleichnamsgottesdienst; 

Sonntag, 2. Juni  
9. So. im Jahreskreis 

Maria Feicht 10.00 Uhr Fronleichnamsgottesdienst;  
musikal. Umrahmung Sängerrunde 
Tauchendorf; 
anschl. gemütliches Beisammensein; 

Sonntag, 9. Juni  Friedlach 8.45 Uhr Gottesdienst; für +Heinz Moser; 
Donnerstag, 13. Juni Freudenberg 18.30 Uhr Dekanatswallfahrt; Gestaltung Pfarr-

verbände Ebene Reichenau/Gnesau 
Sonntag, 16. Juni  Flatschach 10.00 Uhr Gottesdienst; 
Sonntag, 23. Juni 
12. So. i. Jhkr. 

Tauchendorf 10.00 Uhr Gottesdienst;  
für +Karlotte und +Hermann Schmid; 

Samstag, 29. Juni 
FEST PETER und PAUL 

Feldkirchen 11.00 Uhr Gottesdienst und Pfarrverbandsfest 

Sonntag, 30. Juni St. Gandolf 8.45 Uhr Gottesdienst;  
 

 

Das Sakrament der Taufe hat empfangen:  
OLIVER FISCHER.  
Der Herr begleite und beschütze ihn. 
 
Das Sakrament der Ehe haben sich gespendet: 
JULIA SALLINGER und MARKUS LOTTERITSCH. 
Wir wünschen Gottes Segen für den gemeinsamen Lebensweg. 
 
Der Herr hat  
Herrn ALFRED BERNHARDT zu sich gerufen. 
Er schenke ihm das ewige Leben. 
 

 



 

Das EWIGE LICHT brennt in St. Gandolf/Maria Feicht von Mai – Juni 24 für:  
Verst. der Fam. Dorner, Wiegele und Freithofer; +Johanna und +Hanni Kanatschnig u. Verst. der 
Fam. Wernhofer; für Vater +Josef Kanatschnig und +Johann Haslauer, +Herbert Dielacher und 
Verstorbene des Hauses Matl; Pfr. +Josef Dallinger; +Hemma Klingspiegel; +Maria Wernegger und 
Verst. der Familie; Verst. der Fam. Matl-Kanatschnig-Gradischnig; 
  

Das EWIGE LICHT brennt in Friedlach/Tauchendorf von Mai – Juni 24 für:  
+Heinz Moser; 
 
Aktion FAMILIENFASTTAG – Suppenessen in beiden Pfarren 
 

Gerne unterstützen unsere zwei Pfarren die Aktion „Suppe essen und Schnitzel 
zahlen“ am Familienfasttag. So gab es nach zwei Gottesdiensten im März eine 
köstliche Suppe. Wir bedanken uns bei den Köchinnen Helga Petautschnig, Margit 
Hilpert für Maria Feicht und Elfi Kogler für Friedlach. 
Das Spendenergebnis von € 174,00 in Maria Feicht und € 141,50 in Friedlach kommt 
Frauenprojekten in aller Welt zugute – Vergelt’s Gott! 
 
„Das war der PALMSONNTAG“ 
 

 
 

Ein tolles Miteinander war am Palmsonntag in Glanegg spürbar gewesen. Die Kindergarten- und 
Pfarrkinder gestalteten gemeinsam den Wortgottesdienst, der von Diakon Michael Wedenig gehalten 
wurde. 
Viele sind der Einladung gefolgt und ließen ihre Palmzweige segnen. Anschließend gab es wieder 
eine Agape, vorbereitet vom Elternverein und den schon traditionellen Osterbasar der Pfarrkinder. 
Ein großes Dankeschön an die Freiwillige Feuerwehr Glanegg-Maria Feicht, die wieder einmal die 
Örtlichkeit zur Verfügung stellte und auch mit einer Abordnung dabei war. 
 
DANKESCHÖN an Mesnerin Helga Stromberger 
 

Zur Schlüsselübergabe kam es in der Kirche Tauchendorf. 
Die verdienstvolle und langjährige Mesnerin, Kantorin und 
Vorbeterin Helga Stromberger legte nach 55 Jahren ihr Amt 
zurück und wurde dafür aufs Herzlichste von Pfarrer  
Br. Wolfgang, Diakon Michael Wedenig und PGR-Obfrau 
Barbara Stromberger bedankt. Ihr Kirchenschlüssel wurde 
feierlich an Alois Leiner übergeben, der sich mit Barbara 
Stromberger um die Kirche Tauchendorf sorgt. 

 
MINI-GRUPPE - jeden Monat in einer anderen Kirche 
 

Einmal im Monat trifft sich die MinistrantInnen-Gruppe, um 
gemeinsam mit Diakon Michael gut auf den Dienst am Altar 
vorbereitet zu werden. Dabei kommt auch Spiel und Spaß nicht zu 
kurz. 
Wir freuen uns sehr, dass bei unseren Gottesdiensten immer wieder 
Ministrantinnen und Ministranten dabei sind und heißen sie auf das 
Herzlichste willkommen! 



FIRMVORBEREITUNG 2024 
Alessandro Aspernig, Sebastian Leeb und Lukas Lassacher aus der Pfarre St. Gandolf und Anna-
Lena Mick, Rene Grasser, Jonas Kogler, Lorenz Laßnig, Philip Surtmann, Elias Falgenhauer 
und Marvin Kosel aus der Pfarre Friedlach haben sich vom 1. Adventsonntag bis Ostern auf das 
Sakrament der Firmung vorbereitet. 
Das bunte Programm beinhaltete Spiele, Gespräche über Gott und die Welt, Diskussionen über die 
Zukunft der Kirche, Besuche von Gottesdiensten, Fackelwanderung, „Exit the Church“ und die 
„SpiriNight“ und wurde großartig von den Eltern unterstützt. Allen FirmkandidatInnen wünschen wir 
einen unvergessenen Firmtag und das Wirken des Heiligen Geistes. 

   
 
ERSTKOMMUNION-VORBEREITUNG 2024 
Zwölf Mädchen und Buben aus beiden Pfarren bereiten sich auf ihre Erstkommunion vor. Neben der 
Vorbereitung im Religionsunterricht steht bei den Tischmütterstunden Kerzen basteln, 
Weihwasserflaschen gestalten, Brot backen und Samenkörner einpflanzen auf dem Programm. 
Mit großer Begeisterung sind sowohl die Kinder als auch die Tischmütter bei der Vorbereitung dabei. 

     
 
5-KIRCHEN-WALLFAHRT 
 

Zu Christi Himmelfahrt (Donnerstag, 9. Mai 2024, ab 8 Uhr)  
laden wir wieder herzlich zur 5-Kirchen-Wallfahrt ein. 

Wir haben das Glück, in unseren Pfarren sehr viele schöne Kirchen zu haben. Diese Wallfahrt verbindet 
an einem Tag im Gehen die einzelnen Kirchen und damit die Menschen in den Ortschaften miteinander.  
Start ist diesmal um 8 Uhr in der Laurentiuskirche Flatschach mit einer kurzen Andacht. Dann führt 
der Pilgerweg über Metschach und Haidach nach Tauchendorf. Wiederum ein kurzes Verweilen in der 
Kirche, die dem Hl. Michael geweiht ist und es geht weiter zur Pfarrkirche Friedlach. Dort ist die 
Mittagsrast geplant (Jause bitte mitbringen, für Getränke wird gesorgt). 
Gestärkt treten die Wallfahrer den Weg über den Talboden Richtung Gösselsberg hin zur zweiten 
Pfarrkirche St. Gandolf an. Eine kurze Andacht beim Hl. Gandolf und es steht nur mehr die 
Schlussetappe nach Maria Feicht an. In der Wallfahrtskirche feiern wir unter dem Schutz der 
Gottesmutter Maria um ca. 13 Uhr die Hl. Messe. 
Anschließend gemeinsamer Ausklang der Wallfahrt im Pfarrzentrum Maria Feicht, wo auch für Speisen 
und Getränke zur Stärkung der Pilgerinnen und Pilger gesorgt wird. 
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